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HANSESTADT 
S o z i albehörde 

t f~ir \7ieder,_,1.ltmachung 
Cö/Sa 

~:\ktenzeichen: 129o5 ~ 7 

.An den 
reissonderhilfsausschuss 

h r e n s b u r g 

HAMBURG 

liamburg 36 , den 29 . !lov . 1951 
Drehba!m 36 TT , 
Tel . 34 12 51 

Betr.: Antrag auf Anerlcennung ~ls politisch Verfolgte und Gewährung 
von iiaftentschäd.igung der !;~artha niernann geb . Sommerfeld t, 
gesch . Najda, geb . 2 . 9 . 192o . 

Es wird gebeten , die Zeugin Frau 1~ a y , woh..Ylhaft Allrensburg , 3ismark
strasse l.l4 , zu vernehmen , aus welchem Gru..Y!de die Obengena nnte i n Haft 
war . 

1) Ob Frau H. wegen Abhörens ausländischer Sender in 
aft gekommen ist, oder wegen Umgangs mit Ausländern . 

2) Waren ihre Eltern Rowmunisten und ist sie im konmunistischen 
Sinne erzogen worden? . 

3) Haben ihre Eltern sie darin ur1.terstützt , dass sie dem BD~ 
nicht beitrat? ' 

) Sind der Zeugin sonstige 'Eir_zelhei ten der Familie SO";l"J.er-
feldt in politischer Hinsicht beLannt? . ~~ ~. 

. (!1örcke)~ac~~r 
.\r,;cl,d:: lh • ..,!>ur;: I, Enut ,'•bdt·Stune '1•21 (Bie" .rt.z:u). Fem•l'rechet: 21 SO 11. :ühlungm ;an .,So:U\behörde (AzntJiulle}c, Bankkonto: 
H=l~trgitche Lor.:!eJb.nk, GirNentule, Kooto-:Sr. 363, P<>st><l>«kkoOlto: l'h".burg ll48. K>n enstuno:len 8<13 Uhr, •omubtndJ 8•12 Uhr. 

Bei Antw;ntschreibtn ill das obige A ktmuichtn an%ugebc!l. bitte vvenden 
SB. IX z•:9~ 
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~ HANSESTADT HAMBURG 

Sozialbehörde 
lmt für ~iedergutmachung Hamburg 36, den 29.Nov.l951 

Drehbahn 36 V, aö/Sa 
~~tenzeichen: 129o5 N 7 Tel .• ;~.4 l2 Sl 

r;. • ·"'~I'· r.·"" i,.. r ·""· "'\ T 
.. · · ~·3~ ·~ i.z~.·i~~ .. 1. ··j 

.tn den 
reissonderhilfsausschuss ~. ·' 1 

T ~ , ---- . '·_;_if:/--=-~--
A h r e n s b u r g 

Betr.: Antrag auf Anerkennung als politisch Verfolgte und Gewährung 
von ~aftentschädigung der ~artha NiemaP~ geb.Sommerfeldt, 
gesch. Najda , geb.2.9.192o. 

Es wird gebeten, die Zeugin Frau Ottilie Sommerfeldt, wohnhaft 
Ahrensburg, Hagener Allee 74, ZQ vernetßüen, aus welchem Grunde Ihre 
Tochter in Haft war. 

SIS. IX l9;9 H 

1) Ob ihre Tochter wegen Abhörens ausländischer Sender in 
. Haft gekommen ist, oder wegen Umgangs mit Ausländern. 

2) War die Zeugin oder ihr Ehemann politisch tätig oder 
interessiert. 

3) Haben die Eltern ihre Tochter darin unterstützt, dass sie 
dem 3~M nicht beitrat? 

I.A. ~ 
(Mörcke) 

Sachbearbeiter 
.-1.ni:hrift: H~mh-.!!; 1, <:rnst i'l.,ck•Str.alie 9•21 (!Sicbcrh~u<). fnn.pred:OY; 24 8:l II. Zahl .. ngm an •Sozi~lbehörde (Amtshsse)c, Bmlr.ltonto: 
H.rmburgische b•·desb~l<. Girountule, Konto-Sr. 363, Pmttchtelr.kcnto: Horr.bu,. 1148, KassenstuMm S.IJ Uhr, sonmbenda 8-12 Uhr. 

8cl Antwortlehrraben Ist das obige Alr.tmulchco ;auugcb<n. 

.:req.1eq.:r-aeq_qn-ss 

~
.rc~-~) 

••.ftL 

·: 
•ue!!Il{eu.reA nz 'q.up<nraqu.-n +J"'f=.:rqnsuv a.:ra-rrnu 

)
' ~.:rnqsua.:rqy +J<ltfU110l..\ 'a snu nc;~"L..:: l.l"'f=SJuaz e1-p 'ue+eqa.? p.r1=N1. S11BJueqs: 

. . • uanrqau.raA nz . +1a1.ru.e:&e1el1uv. ueqn1e1~ 
.:rep u1 'q.um:qaqun +.;na:qn suv e.:ratnu '~.rnqsue.rqy tA1 q.J'et[Ut{Oh\ ., J.Iop 

-uaaaa·qe~ qn~.rp~.rä '9UUV na.r~ u1~nez e1~ 'ua+eqe~ p.r1~ ueqn1e1~saa 
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ad Oldeeloe, den 6. tlezember 1951 
D.IK. 

ann -

.:1n dio 
t3jtver 

in ti:rg 

iemann ia H&n:.bt~r 
.n tr.ag &1~1:' Haften t 

:F·rau :A:nne F r ä d r i c · 
FrG'l Guse,J.hren e~urg, als Zeugen os 
Fr!:idr ich unä Frau G u e e 9iD d hier unb ek.o.!ln"t. 
Ich bitte daher, en Hand des Melderegist&r~ di' 
der Zeu!ten feetzustellen U..Tl.d mir mi tz1~teilen. 

I 

~ 1. 

. ieder;s'l ~achun g 
'"'d :lnebescndere · 

d eine 

scr.rit'te 

Landratae; 
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4-1/9 - Sonderhilfeaueeobuee -

- iemann -

-An dae 
mtegericht 

1n 4\breneburg 
----- --· w --- • • 

6. nezemb er 1951 

D./K. 

Fr u artha 1 e m a n n geb. Sommerteldt, geech. ajda in Hemburg 
hat bei dem ,Amt für iedergutm cbu.ng in Remburg Im trag auf Haften t
ecll digung gestellt. Dae ~wt für iedergutmachung in Hembu.rg hat micb 
um Rechtehilfe gebeten und insbesondere um Vernehanmg der Frau Ott111e 
S o m m e r f · e 1 d t in hreneburg, Hagener 'llee 74, zu folgenden 
Punkten gebeten; 

1. Ob ihre Tochter wegen bhörene a\lsl ··ndiecher S der in Haft 
gekommen ist, oder wegen Umgange mit Ausländern. 

2. r die Zeugin oder ihr ~bemann politisch tätig oder interee-
e1ert'l 

3. Bab&n die Eltern ihre Tochter d rin unterstützt, dass sie dem 
DM. nicht beitrat? 

eiter wurde gebeten, Frau .M a y 1n Ahrensburg, Biem rketr. U4, 
zu folgenden Fragen zu vernehmen. 

1. Ob Frau. • wegen bhörene a1~elän di ober Sen der in Haft gekom
men iet, oder wegen 0 enge mit ueländern. 

2. aren ihre Eltern Kcmmunieten und iet eie im kowmunietiechen 
Sinne erzogen \'IIOrden? · 

3. Ha en ihre Eltern sie darin unterstützt, daee eie dem B • 
nicht b eitrat"l 

4. Sind der Zeugin eonetige Einzelheiten der ~'amilie Som er-
teldt in politischer Bineicht bekannt? 

Da mir eine verantwortliebe Vernehmung nicht möglich 1st, bitte ich, 
dieee dorteette durchzuführen • 

Im ~uftrage ~ Laftdratee; 



_. 

tadt Ahrensburg 
Der Bürgermeister 

.!.H.A:4. -

Urscr ... :r iftlich 

dem Kreisausschuss des Kreises Stormarn 
-Sozi~l- u. Jugendamt -
Sonderhilfeausschuss 

in Bad 0 1 d e s 1 o e 

zur ickgesandt. 

den 18.Dez;ember 195J: 

Frau Anna Frädrich geb.Papnd~ lithier, Lohe 40 ordnungsbehördlich 
gemeldet. 
Der FElllilienname Guse ist in der hiesigen r.:eldekartei mehrfach 
vertreten. Nach hiesiger Ansicht kor::unt Frau Maria Guse geb. 
Rti.n;!)er in Frage, die hier, Grosse Strasse 1 ,Baracke :;ohnhaft 
und gemeldet ist. Letztere ist aus demselben Ort hier zugezogen 
wie die Zeugin Frädrich. 

In Vertretung: 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

K r a i s S t o r m a r n 
Der Kre iaausschuss 

- sozial- u. Jugendamt -
Körperbehinderten- u .Hinter
bliebenanf'ursOrge 4- 1/L 

An die 
Lan~sversicherungsanstalt 
~chleswig- Holstein 
- Aussenstelle -

in L ü b e c k 

Bad Oldesloe, den 1951 

Unter Bezugnahme auf das dortige Runds~\eibt;n vom 6.12.10 Aktz. ; II-lülg./R 14-
übersende ich anli ':'l gcnd eine n _A..ntrag ~ f~währung ed.ns .r· e inmaJ i.g.;:::-1 Beihilfe für 

• • • • • • • • 4 • • ~ 

und nehme auf die dortigen Akten 

Ich bem'?rke , daß im Laufe des J 

B"! ihil:f€ von • • •. • • •• " • - ••• c "' .". 

in • . • . • . . . ' . . . . 
•• .: • -t • · •••••••••••• 

Be zug-

res 1970 rreine~~its be reits eine einmalige 

1M ~zahlt v.urde 

Im Auftrager 


